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Exemplare
Sportler des Jahres beim TV Wetzlar 

wurden 2012 bei den 
Männern Leichtathlet Gunter Bernhard und bei den Frauen Fechterin 
Larissa Eifler. Bei den Teams siegte die weibliche U 18-LA-Staffel.



2 Editorial

Liebe Leserinnen und 
Leser von TV aktuell,

seit der letzten Ausgabe von TV ak-
tuell ist einiges passiert, das Jahr 
2013 hat für den TV Wetzlar gut 
angefangen. 
Die Sportlerehrung war wieder eine 
gelungene Veranstaltung, die un-
seren erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportlern einen würdigen Rah-
men bot. Einen ausführlichen Be-
richt finden Sie in dieser Ausgabe.
Von den Immobilien im Sportpark 
konnte ich in Rahmen der 
Sportlerehrung nichts Neues be-
richten. Das hat sich geändert. 
Mit dem Deutschen Alpenverein 
(DAV) haben wir einen Verkauf von 
ca. 2.900 qm vereinbart. Dadurch 
kann der DAV die Kletterhalle er-
weitern und sein sportliches An-
gebot verbessern. Das wird die 
Attraktivität des Sportparks weiter 
erhöhen. Die in Zukunft benötigten 

Parkplätze hat der DAV von uns 
angemietet. Die Einnahmen wer-
den voraussichtlich ausreichen, 
um den Parkplatz zu unterhalten.

Es kann sein, dass es in Zukunft 
beim Parken enger wird. Mit ein 
bisschen guten Willen sollte der 
Parkplatz aber noch ausreichend 
sein.

Mittlerweile liegt uns auch ein 
Angebot des Lahn-Dill-Kreises für 
einen Kauf des Grundstücks vor, 
auf dem die Große Halle steht. Die 
Delegiertenversammlung hat ent-
schieden, dass Angebot anzuneh-
men. Damit wird der TV Wetzlar 
in die Lage versetzt, endlich den 
sogenannten Infrastrukturkosten-
beitrag an die Stadt Wetzlar zu 
zahlen. Der TV Wetzlar ist dann 
weitgehend schuldenfrei und kann 
in die Zukunft planen.

Wie bereits angekündigt, werden 
auf jeden Fall der Kraftraum er-
weitert und der „Walking-Treff-
Raum“ saniert. Geplant ist, diese 
Arbeiten in den Sommerferien 
auszuführen. Die Vorbereitungen 
sind bereits weitgehend abge-
schlossen. Hier gilt mein besonde-

rer Dank Helke Wahl und Christian 
Zahner-Sarges.

Parallel dazu werden jetzt die kon-
kreten Planungen für die Aufsto-
ckung des Studio 1 beginnen. Hier 
gilt es, das Gebäude energetisch 
auf den neuesten Stand zu brin-
gen, attraktive Räume für Kurs-
veranstaltungen zu schaffen und 
einen größeren Raum neu zu er-
richten, der uns die Möglichkeit 
gibt, Kurse mit vielen Teilnehmern 
anzubieten und Mieteinnahmen 
zu erzielen. Hier laufen bereits 
Gespräche mit dem Schwarz-Rot-
Club, dem Ju-Jutsu Budokan sowie 
Privatschulen. Wir hoffen auch, 
dass mit dem Kindergarten, der 
gegenüber unserem Gelände ent-
stehen wird, eine Zusammenarbeit 
möglich sein wird.

Wir fangen jetzt damit an, 
Wünsche zu sammeln. Dies rich-
tet sich vor allem an die Leiterin 
unseres Kursprogramms Heidi 
Treffenstädt. Keine leichte Auf-
gabe, denn jetzt muss versucht 
werden, die Räume so zu planen, 
dass in Zukunft Kurse angeboten 
werden können, deren Inhalte wir 
heute noch gar nicht kennen.

Die Aufgabe des Vorstandes wird 
es dann sein, die Wünsche auf 
dass Machbare und Finanzierbare 
zu reduzieren. Die Planungen soll-
ten im Herbst abgeschlossen sein. 
Die Baugenehmigung sollte Ende 
des Jahres vorliegen, damit im 
Frühjahr/Sommer 2014 mit den 
Arbeiten begonnen werden kann. 
Optimal wäre es, wenn die neuen 
Räume nach den Herbstferien 
2014 genutzt werden könnten.

Aber es gibt auch noch andere 
Aufgaben für den Vorstand. Unsere 

Fortbildungsveranstaltungen wer-
den fortgeführt. Derzeit ist eine 
Veranstaltung zum Thema Motiva-
tion im Wettkampfsport geplant. 
Das dürfte für alle Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter interes-
sant sein.

Eine weitere Veranstaltung wird 
versuchen, die Fotografen der TV 
aktuell zu motivieren, noch besse-
re Bilder zu machen. Viele Mitglie-
der des TV Wetzlar machen Bilder 
für die TV aktuell und auch für die 
örtliche Presse. Die Veranstaltung 
soll Möglichkeiten aufzeigen, wie 
man die Technik richtig einsetzt 
und wie man mit anderen Pers-
pektiven spannende Bilder foto-
grafieren kann.

Die Termine und Referenten wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben.

Manchmal bleibt auch Zeit, Sport-
veranstaltungen zu besuchen. Die 
Bilder auf dieser Seite zeigen un-
sere Volleyballdamen U18 beim 
Kampf um die Hessenmeister-
schaft. Am Ende belegten sie den 
dritten Platz.

Ich hoffe, wir sehen uns am 9. Mai 
2013 um 11 Uhr zu einem Früh-
schoppen im Sportpark. Für die, die 
sich vorher bewegen wollen, wird 
es spezielle Angebote (Wandern, 
Walken, Radfahren, . . .) geben. 
Bitte informieren Sie sich auf der 
Homepage über den genauen Ab-
lauf.

Ihr 
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U 18-Leichtathletik-Staffel bei Mannschaften vorn

Larissa Eifler und Gunter Bernhard
Sportler des Jahres beim TV Wetzlar

Von Rolf Birkhölzer
Im Mittelpunkt der Sportlerehrung 
beim TV Wetzlar, die wie alljährlich 
in der Bildungsstätte der Sport-
jugend Hessen in Wetzlar statt-
fand, stand wieder die vereinsinter-
ne Wahl der Sportler des Jahres. Die 
beiden Moderatoren, TV-Vorsitzen-
der Uli Schmidt und Handball-Ab-
teilungsleiter Ralf Schetzkens konn-
ten „ein volles Haus“ begrüßen und 
führten gewohnt launig durch den 
kurzweiligen Abend.
Bei den Sportlerinnen landete im 
Jahr 2012 Larissa Eifler auf Platz 
eins. Die erst zwölfjährige Fechterin 
hatte bei den Deutschen Meister-
schaften mit dem Säbel den Titel in 
die Domstadt geholt und ist somit 
derzeit die beste B-Jugend-Fechte-
rin Deutschlands.
Bei den Sportlern hatte sich Gunter 
Bernhard den Titel durch den Sieg 
mit der 4 x 400-Meter-Staffel bei 
den Leichtathletik-Europameister-
schaften in der Altersklasse M45 
sowie mit dritten Plätzen über 200 
m und 400 m verdient. Auch die 
Wahl der Mannschaft des Jahres 
ging an die Leichtathletikabteilung; 
die 4 x 400 m-Staffel U 18 mit Na-
dine Luthard, Isabell Claudy, Fyona 
Fugensi und Tania Horst holte Bron-
ze und sorgte damit für einen 
Höhepunkt aus heimischer Sicht bei 
den Süddeutschen Meisterschaften 
im Sommer im Wetzlarer Stadion.
Wie sehr erfolgreich besonders der 
Nachwuchs im TV Wetzlar ist, 
zeigten die zahlreichen Ehrungen 
für Schüler, Jugendliche und Ak-
tive, die bei Meisterschaften und 
Wettkämpfen im letzten Jahr he-
rausragend abgeschnitten hatten. 
Besonders zahlreich vertreten waren 

hier die Abteilungen Leichtathletik, 
Schwimmen und Fechten, wo sich 
der Einsatz von engagierten und 
qualifizierten Trainern bezahlt 
macht. Außerdem geehrt wurden 
die U18-Volleyballerinnen die sich 
mit dem 2. Platz in der Oberliga 
Hessen für die Hessenmeisterschaft 
qualifiziert haben.
Der 1. Vorsitzende Uli Schmidt ehrte 
von den anwesenden Jubilaren Jutta 
Quiring, Sybille Scholz und Dirk 
Wilms für 25 Jahre sowie Gerhild 
Seibert für 50 Jahre Mitgliedschaft 
im TV Wetzlar.
Bei der Prämierung des besten Arti-
kels im vergangenen Jahr in der ver-
einseigenen Zeitung „TV aktuell“ ge-
wann die langjährige und bewährte 

Mitarbeiterin Adelheid Sarges aus 
der Wanderabteilung mit ihrem Bei-
trag zur Ausgabe Nr. 146. Das ge-
lungenste Bild schoss laut Jury Lars 
Wörner aus der Leichathletikabtei-
lung mit dem Teamfoto - es zeigt 
Trainer Mark Schwesig inmitten sei-
ner neuen jungen Mitglieder - ab-
gelichtet in der Ausgabe 145.

Großen Beifall bekamen Lukas 
Welcker (Wetzlar) und Sönke 
Südbrock (Hüttenberg), die als „Trial 

Connection“ im Showteil der ge-
lungenen Veranstaltung eine atem-
beraubende Artistik-Vorstellung mit 
Fahrrädern über einen Hindernis-
sparcour zeigten.

Für die musikalische Begleitung 
sorgten Jannik Riegert und Josch 
Tapen. Für die aufmerksame Bewir-
tung mit Getränken und einem Im-
biss war das Team der Bildungsstätte 
der Sportjugend Hessen verantwort-
lich. 

Die Mannschaft des Jahres 2012 beim TV Wetzlar: Die 4 x 100 m-Leichtathletikstaffel U18 mit (v. l.) Nadine 
Luthardt, Fyona Fugensi, Isabelle Claudy und Tania Horst. (Foto: Andrea Schmidt)
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AKTIVE
Leichtathletik: Marie-Lena Kissel, 
Antonia Wagner, Gunter Bernhard, 
Gunnar Habl, Andreas Jungmann, 
Mike Schmidt, Peter Seel, Jan Som-
merlad, Henrik Sust, Patrick Wagner, 
Niklas Wagner, Issam Ammour, Nico 
Althenn. - Trainer: Andreas Hein, 
Eugen Welsch.

Fechten: Larissa Eifler, Gerd Frie-
del, Christoph Schrod, Tom Holz, 

SCHÜLER
Leichtathletik: Sophia Volkmer, Phi-
line Kochniss, Rebecca Bamberger, 
Chiara Burchert, Paula Schauß, 
Shantell Czybik-Dickson, Nele Win-
ter, Jan-Eric Ulbrich, Luca Behr, Jan 
Fischer, Frederik Schwesig, Niklas 
Schwesig, Jonas Schauß, Christo-
pher Röttger, Samuel Claudy, Phi-
lipp Volkmer, Kjell Wörner, Deniz 
Özen, Nick Vaillant, Tom Beppler, 
Finn Mallmann, Jonas Düwel, Maxi-
milian Schulz. - Trainer: Lars Wörner, 
Mark Schwesig.

Schwimmen: Lisa Berneaud, Patri-
cia Schütz, Isabel Blanco-Gonzalez, 
Constanze Strube, Nina Berneaud, 
Tabea Schäfer, Leoni Richter, Hedi 

JUGEND
Leichtathetik: Nadine Luthardt, 
Tania Horst, Isabelle Claudy, Fyona 
Fugensi. - Trainer: Christoph 
Arampatzis, Andreas Jungmann.

Fechten: Teresa Hammer, Vikto-
ria Hodes, Larissa Eifler, Constan-
tin Krause, Malte Mai, Julian Birk, 
Adrian Polzer, Norman Levi Zie-
her, Tom Holz. Trainer: Peter Eif-
ler.

Schwimmen: Elena Peppler, Ja-
queline Hoffmann, Roswitha Goy, 

Eike Koch, Constantin Krause, Adri-
an Polzer, Jannik Riegert. - Trainer: 
Peter Eifler.

Schwimmen: Svea Boßerhoff, Meike 
Schmidt, Chris Hartmann, Uwe Her-
mann, Marcel Brandt, Toni Lands-
beck, Robin Rausche, Walter Fah-
renbruch, Christian Balser, Alex 
Schönfeld, Konstantin Veit. - Trai-
ner: Uwe Hermann.

Salzmann, Pieter Rink, Pascal Richter, 
Denis Schmunk, Moritz Hardt, Felipe 
Blanco-Gonzalez, Johannes Schnell, 
Aaron Strube, Georg Budensiek.- 
Trainer: Robin Rausche, Uwe Her-
mann.

Basketball: Katrin Braun, Jonas 
Düwel, Lukas Giersberg, Arthur Herb, 
David Lang, Devante Miller, Tim 
Mrusek, Paul Reichmann, Can Yil-
maz. - Trainer: Daniel Werther, Lukas 
Spory.

Fechten: Greta Zahner, Elina Schütz, 
Pauline Loh, Lara Ebeid, Luca Weber, 
Jakob Noah Riegert, Marvin Lüdecke, 
Milan Pfeiffer. - Trainer: Daniel Zah-
ner, Peter Eifler.

TV-Sportler für besondere Leistungen geehrt

Sarah Berneaud, Anton Schmunk, 
Danyal Komac, Leonard Schneider, 
Sarah Becker, Johanna Becker, 
Mareike Ulbrich, Lisann Scherer, 
Charlotte Lang, Stephanie Fuhr-
länder, Eric Buddensiek, Adrian 
Balser, Marc Buddensiek, Paul von 
Rosen. - Trainer Uwe Hermann, 
Robin Rausche.

Badminton: Antonia Schmidt. - 
Trainer: Michael Götz.

diskret • seriös
WETZLAR 

Nähe Domplatz
0 64 41 - 4 31 72

Schmuck Scherbaum

Unser Preis überzeugt Sie ... IMMER

deutsche Leitung

Ankauf
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Abo-Anmeldung

Indoor-Cycling: Auf neuen Rädern im 2. Trimester
Montag
N 16:55 - 17:55 Uhr

Nur für Pfundige
12 x 8. 4. - 1. 7. 2013
24,– J, MG pro Einheit 2,00 J
72,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiterin: Valentine Atzori

N 19:15 - 20:15 Uhr
Nur für Jugendliche
12 x 8. 4. - 1. 7. 2013
18,– J, MG pro Einheit 1,50 J
52,80 J, NMG pro Einheit 4,40 J
Kursleiterin: Valentine Atzori

N 18.00 - 19:00 Uhr
12 x 8. 4. - 1. 7. 2013
24,– J, MG pro Einheit 2,– J
72,– J, NMG pro Einheit 6,– J
Kursleiter: Stephan Lenz

Dienstag
N 18.00 Uhr - 19:00 Uhr

13 x 9. 4. - 2. 7. 2013
26,– J, MG pro Einheit 2,00 J
78,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiterin: Ulrike Ott

N 19.15 Uhr - 20:15 Uhr
13 x 9. 4. - 2. 7. 2013
26,– J, MG pro Einheit 2,00 J
78,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiterin: Ulrike Ott

Mittwoch

N 7.15 Uhr - 8:15 Uhr

12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
24,– J, MG pro Einheit 2,00 J
72,– J, NMG pro Einheit 6,00 J

Kursleiterin: Valentine Atzori

N 8.15 Uhr - 9:15 Uhr
Nur für Frauen
12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
24,– J, MG pro Einheit 2,00 J

72,– J, NMG pro Einheit 6,00 J

Kursleiterin: Valentine Atzori

N 17.45 Uhr - 18:45 Uhr

Für Anfänger

12 x 10. 4. - 3. 7. 2013

24,– J, MG pro Einheit 2,00 J

72,– J, NMG pro Einheit 6,00 J

Kursleiter: Dieter Rink

N 19.00 Uhr - 20:00 Uhr

12 x 10. 4. - 3. 7. 2013

24,– J, MG pro Einheit 2,00 J

72,– J, NMG pro Einheit 6,00 J

Kursleiter: Dieter Rink

N 20.15 Uhr - 21:15 Uhr

12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
24,– J, MG pro Einheit 2,00 J
72,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Jan Keller

Donnerstag

N 17.45 Uhr - 18:45 Uhr

11 x 11. 4. - 4. 7. 2013
22,– J, MG pro Einheit 2,00 J
66,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Stephan Lenz

Freitag

N 17.30 Uhr - 18:30 Uhr

13 x 12. 4. - 5. 7. 2013
26,– J, MG pro Einheit 2,00 J
78,– J, NMG pro Einheit 6,00 J
Kursleiter: Stephan Lenz

N 18.45 Uhr - 20:15 Uhr

13 x 12. 4. - 5. 7. 2013
Body und Bike 1,5 Std!
39,– J, MG pro Einheit 3,00 J
117,– J, NMG pro Einheit 9,00 J
Kursleiterin: Milena Rink

Bitte beachten Sie, dass die An-
meldung verbindlich ist. Sollten Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt zum 
Kurs zustoßen, teilen Sie uns bitte 
das Datum, der von Ihnen besuch-
ten 1. Stunde mit, damit wir die 
Kurskosten entsprechend berechnen 
können.

Die Kurskosten werden wir von Ihrem 
Konto abbuchen und bitten hierfür 
um Ihre Einverständniserklärung:

Bankeinzugsermächtigung für Mitglied O Nichtmitglied O

Konto-Nr Bankleitzahl Kreditinstitut

Name (bitte in Druckbuchstaben)

Name des Kontoinhabers (falls abweichend vom o. g. Namen)

Adresse

Telefon-Nr.

Ort, Datum, Unterschrift

Der Eintrag in die Kursliste erfolgt erst nach Abgabe der Abo-Anmeldung!

Anmeldungen bitte in der � Geschäftsstelle abgeben, � faxen, per � Brief schicken, oder am Studio I in den 
� Briefkasten werfen.

TV Wetzlar 1847 e. V., Sportparkstaße 5, 35578 Wetzlar, Fax-Nr. (0 64 41) 4 38 36, Geschäftsstelle
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Nikolaus-Wanderung nach Blasbach

Nach aktivem Kehraus auf ein Neues in 2013 
mit der Wanderung in den Stoppelbergwald

Von Adelheid Sarges

Am 18. November 2012 war der 
Start mit PKW für alle Gruppen 
zur Wanderung im mittleren Ulm-
tal. Treffen um 9 Uhr hinter dem 
neuen Rathaus, wie bekannt.

Kurt musste noch tanken, und da 
waren wir (wie so oft) die Letzten 

oder Zweitletzten, die am Startplatz 
ankamen.

Einige starteten schon,  und wir 
schlossen uns an. Die Richtung 
zum Parkplatz in Holzhausen war 
gut angegeben und die Beifahrerin 
Adelheid konnte wieder die noch 
etwas stark im Morgennebel liegen-

den Wälder über den im Flachland 
und an den Berghängen noch er-
leuchteten Wohnhäusern beschau-
en. Es dampfte dort auch wieder 
aus den Schornsteinen, da für Sonn-
tag ja früh gekocht werden muss. 
An den Kirchen erklang überall das 
Glockenläuten, denn am Volkstrau-
ertag gehen sehr viele Menschen 
zu den Gedenkfeiern. (Konnte ich 
dann nach Rückkehr um 17 Uhr 
auch noch in den Dom schaffen. 
Der große Innenraum mit den zahl-
reichen Sitzbänken war stockdun-
kel, aber die Akteure mit sehr guten 
Gesängen und schönen Rezitatio-
nen waren gut zu sehen und haben 
sehr beeindruckt! Mit lange anhal-
tendem Applaus der Besucher konn-
ten sie dies dann zum Abschluss 
erfahren und haben sich dankbar 
dafür verbeugt.)

Am 2. Dezember 2012 Treffen um 9 
Uhr am neuen Rathaus und Fahrt in 
PKW zur Nikolauswanderung nach 
Blasbach zum Gasthaus Braun  mit 

späterem Einkehrschwung zum Mit-
tagessen oder Kaffeetrinken und 
Warten auf den Nikolaus. In der 
Nacht war Schnee gefallen, was uns 
am Morgen sehr erstaunt hat. Also 
Anorak und Hütchen sowie Schirm 
mitnehmen. Ja, und natürlich auch 
des Nikobert bekannte Kleidung mit 
Rauschebart, denn einen anwach-
senden Bart hat unser Herbert H. G. 
Wolf ja schon, der wird dann ani-
miert, weiter zu wachsen . . . Der 
Parkplatz war erreicht, und alle 
Gruppen starteten in verschiedene 
Richtungen. Die vielen Vierer-Grup-
pen matschten auch auf schönen 
Wegen los - der Matsch kam dann 
später und hat meine Wanderhosen 
auf den beiden Rückseiten der Beine 

Am 3. Januar in heimatlichen Gefielden. (Foto: Herbert H. G. Wolf)



11Wandern

Sport macht
in jedem Alter Spaß!

total genässt und die Profilsohlen 
sammelten auch wieder eifrig.
Haben dann zur Rückfahrt in ver-
schiedenen, sauberen Wasserpfützen 
mit den Drecksohlen gebadet. Hat 
einwandfrei geklappt!
Am 6. Januar 2013 war unsere erste 
Wanderung im neuen Jahr.
Treffen am Parkplatz hinter dem 
neuen Rathaus, und da waren auch 
wieder viele  Wanderer gekommen, 
um gemeinsam in das neue Jahr 
2013 zu starten. Erst konnte noch 
ein bisschen gequasselt werden und 
dann ging, es, nein, fuhren wir los 
oder wie sagt man da zum Start . . . 
Richtung Stoppelbergwald. Autos 
am vorderen Parkplatz abgestellt 
und noch einmal Informationen von 
Chef Hans Steinbach, und dann gin-
gen die Wandersleut´ in verschie-
denen Gruppen und Richtungen . . .  
Teils auf Betonstraßen und teils auf 
matschigen Wegen - aber das hängt 
halt vom Wetter ab und da müssen 
wir durch . . . Dann bei der Rückkehr 
zuerst zu den geparkten Autos, damit 
die Wanderstöcke und Rucksäcke 
verstaut werden konnten. Ja, aber die 
schmutzigen Wanderschuhe blieben 
an, und alle wollten jetzt etwas zu 
essen haben. Da hatten wir schon 
vorher ausgesucht, was wir uns 
wünschten. Also vor dem Eingang  
zum Kirschenwäldchen die Schuhe 
so gut wie möglich abtreten, aber 
bei unseren profilierten Wander-
schuhsohlen ist das nicht so einfach. 
Da müssen die armen Wirtsleute 
mit leben.... Unsere Tische waren re-
serviert, und mit lautem Gequassel 
saßen wir in fröhlicher Runde und 
bekamen Getränke und dann unser 
Mittagessen, da wurde es ein biss-
chen leiser, aber nicht viel. Es hat 
auch allen geschmeckt und so hat-
ten wir wieder einen schönen Aus-
klang unserer Winterwanderung.

Schöner Abend
im „Wöllbacher Tor“
Am 19. Januar trafen wir uns um 
19.00 Uhr in großer Runde im 
Restaurant „Wöllbacher Tor“ zur  
Abteilungs-Versammlung mit Aus-
zeichnungsfeier und Jahresrückblick 
mit schönen farbigen Fotografien 
unserer Wanderfotografen auf der 
dafür extra aufgestellten großen 
Leinwand.  Das war wieder ein sehr 
gelungener, fröhlicher Abend und es 
hat sich jeder Wanderer und jede 
Wanderin gefreut, wenn sie sich 
auf der Leinwand gesehen haben 

und natürlich besonders auch, wenn 
unser Chef Hans Steinbach die eif-
rigen Wanderer und Wanderinnen 
mit einem Geschenk „ausgezeich-
net“ hat. Das Wandern ist nicht nur 
des Müllers Lust, sondern auch aller 
Mitglieder in der Wanderabteilung 
des TVW!

Also weiter: auf, auf zum fröhlichen 
Wandern 2013!

Auf dem Weg nach Blasbach: So stellt man sich ein Nikolauswetter vor! (Foto: Herbert H. G. Wolf)
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Auszeichnungsfeier: (v. l.) Marianne Reimann, Walter Weinl, Irmgard de 
Ceuninck und Hans Steinbach (Foto: Roger de Ceuninck)

Abteilungsversammlung: Nur noch drei Leistungsgruppen

Abschied nehmen in der Wanderabteilung
Von Roger de Ceuninck

Unsere Abteilungsversammlung im 
„Wöllbacher Tor“ von 19. Januar 
wurde ein Abend in Moll:
Am 27. Juli 2012 haben wir  Peter 
das letzte Geleit gegeben. Peter 
Struse, mit Herz und Seele na-
turverbunden, mit Herz und Seele 
Wanderführer, vierfach goldum-
kränzt. Und Kamerad, auf den man 
sich verlassen konnte. Wir verdan-
ken ihm manche schöne von ihm 
geführte Wanderung. Peter hat sich 
diese Wanderungen immer ganz 
genau ausgetüftelt, und, wenn es 
sein musste, ist er seine „Vortou-
ren“ zwei- dreimal gegangen, bis 
er sicher war. Und, wenn es dann 
doch mal schief ging, hat er sich 
mit Humor ein bisschen geärgert. 
Ausgezeichnet waren übrigens auch 
seine Vorbereitungen für die Wan-
derwochen. Wir konnten uns da auf 
die von ihm geplanten Wanderstre-
cken verlassen.

Schade, wie es immer schade ist, 
wenn man einen Freund verliert… 
Wie heißt es so schön, „das Leben 
geht weiter!“. Es geht anders weiter, 
aber es geht weiter, und wir haben 
inzwischen schon wieder manchen 
Streifzug durch seine so geliebte 
Natur unternommen. Ich weiß, er 
wird da noch lange Zeit an unserer 
Seite mitlaufen. Und manche schöne 
Erinnerung kann dabei lebendig wer-
den: „Weißt du noch, als Peter da-
mals . . .?“

Großes Lob für Organisa-
tor Herbert H. G. Wolf
Der erste Gruß an diesem Abend 
galt diesem Wanderfreund. Dann ein 
kurzes Innehalten, und Abteilungs-
leiter Hans Steinbach heißt die 41 
Getreuen willkommen, die sich dem 
Unbill des Wetters zum Trotz in ge-
selliger Runde zusammengefunden 
haben. Ein besonderes Willkommen 
galt Karen Mirbach und Jürgen Rei-
ter vom Vorstand des Wetzlarer 
Turnvereins. Hans benutzte die Ge-
legenheit, um darauf hinzuweisen, 
wie gesund Wandern auch für Vor-
standsmitglieder sein kann.

2012 war wieder ein gelungenes 
Wanderjahr mit dem Besuch an 
Maria-Laach und dem rheinischen 

Segen von Baccharach. Erwähnens-
wert die Sternwanderung anlässlich 
des Hessentages. Großes Lob für 
Herbert H. G. Wolf für die Organisa-
tion.

Auch für 2013 steht ein reiches Pro-
gramm an: mit einer Bahnfahrt zum 
geschichtsträchtigen Burgwald und 
Busfahrten zu den Weinbergen der 
Pfalz und dem Herbstzauber im 
Spessart.

Ergänzend noch: Der Turngau Lahn-
Dill veranstaltet in diesem Jahr zwei 
Wanderungen, zu denen wir auch 
eingeladen sind:

- Samstag, 4. Mai:
Frühjahrswanderung, 9:00 Uhr in 
Braunfels
- Samstag, 21. September
Abendwanderung, 16:00 Herborn-
Seelbach

Insgesamt sind 7506 km 
zurückgelegt worden
Zu erwähnen ist noch, dass  unsere 
Abteilung 2012 mit zwölf Wande-
rungen mit vereinten Kräften - nicht 
jeder für sich - insgesamt 7.506 
km km zurückgelegt hat mit einem 
Schnitt von 41,7 Teilnehmern pro 
Wanderung. Das wäre eine Staf-
felwanderung gewesen von Wetzlar 
bis Irkutsk am Baikalsee. Der sieben 
zehntel Wanderer ist derjenige, der 
immer Abkürzungen auf den vorge-

sehenen Streckenverlauf meint neh-
men zu dürfen, dadurch aber unsere 
Wanderer in den Ruf  von „Bequem-
lingen“ bringt.

Der  Abend verlief in den gewohnten 
Bahnen: Viel Lob für den Kassenwart 
Wolfgang Janßen für die exempla-
rische Führung seiner Bücher sei-
tens der Kassenprüfer Walter Weinl 
und Doris Löw. Nach zweijähriger 
Dienstzeit darf, kann, muss Walter 
nun beiseite geschoben werden, um 
der unter seiner kundigen Führung  
ausgebildeten Doris Löw die Chan-
ce zur Selbstbestätigung als erste 
Kassenprüferin zu geben. Dabei wird 

sie noch sekundiert von Margot 
Krause, die mit der Allgemeinheit 
der Stimmen in dieses lukrative Amt 
berufen wurde.

Roger de Ceuninck über-
gibt an Matthis Heppner
Mit etwas (viel) Wehmut in Herzen 
verabschiedet sich auch der Unter-
zeichnete als Pressewart. Mit fast 90 
hat man schließlich das Recht, eini-
ges loslassen zu dürfen, nicht wahr ?  
Matthias Heppner übernimmt seine 
Aufgabe. Zusammen mit Adelheid 
Sarges werden wir somit ein Traum-
team als Berichterstatter haben. Sie 
tragen den Ruhm der Wanderabtei-
lung in die Welt. Dafür sorgt Matt-
hias bereits im Internet mit bil-
derreichen Reportagen auf seiner 
Homepage unter „Wanderabtei-
lung.Turnverein Wetzlar“. Empfoh-
len!
Übrigens, Matthias tritt auch der 
Führungsriege bei. Leider muss Dany 
Weber aus beruflichen Gründen auf 
ihre Aufgabe als stellvertretende 
Abteilungsleiterin  verzichten. Her-
bert H. G. Wolf tritt an ihre Stelle.
Die Geschicke der Wanderabteilung 
liegen in diesem Jahr in der Verant-
wortung von Hans Gilbrich, Wolf-
gang Gondolf,  Matthias Heppner, 
Wolfgang Janßen, Fritz Krombach, 
Horst Marth, Josef (Jupp) Rieder, 
Gerd Scharfscheer, Herbert Schmidt, 
Oskar Spielvogel, Hans Steinbach 
und Herbert H.G. Wolf. Alles ge-

Bei einer Auszeichnungsfeier überreicht Abteilungsleiter Hans Steinbach 
Peter Struse (†) die Ehrenurkunde zur 400. Wanderung. 
 (Foto: Roger de Ceuninck)
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standene Mannsbilder, made in Ger-
many! Es fehlt der Farbtupfer einer 
Dame.
Wichtig: Fortan wird nur noch in 
drei leistungsorientierten Gruppen 
gewandert: Gruppe 1: bis ca. 18-20 
km, 2 ca. 12 km, 3 ca. 8 km.
Da unsere Abteilungsversammlung  
mit der Auszeichnungsfeier für be-
sondere  Leistungen gepaart geht, 
musste natürlich ausgezeichnet 
werden:

Nur Brigitte Weinl mach-
te alle Wanderungen mit
Zunächst die Unverwüstlichen, die 
sämtliche im Jahr vorgesehenen 
Wanderungen mitgemacht haben 
(Man nannte sie einst „die Streber“ 
oder gar „Pioniere“). Das Wanderjahr 
2012 muss außerordentlich schwie-
rig gewesen sein, denn nur eine 
Dame hat es geschafft: Brigitta 
Weinl, die dann auch sehr 
umschwärmt wurde. Mit solchen 
Frauen wurde Amerika groß.
Und die „Runden“! Den Ehrenbrief 
der Wanderabteilung bekamen:

- für 50 Wanderungen
Heike Petersen

- für 100 Wanderungen
Marianne Reimann und Ellen 
Scharfscheer

- für 300 Wanderungen
Irmgard de Ceuninck

Dreifach goldig sind Kurt Sarges mit 
396 Wanderungen, während Peters 
Usch es auf 377 gebracht hat, Kurts 
Adelheid auf 372, Oskar Spielvogel 
358, Margot Schneeberg 314, Roger 
de Ceuninck auf 304 Wanderun-
gen, während dessen Irmgard mit 
301 Wanderungen die 300er Marke 
übersprungen hat. Auf, Kurt!
Nächstes Jahr bekommst du den 
vierten Stern in deiner Goldkrone.
Ehre und Dank, zusammen mit den 
Führern, auch an alle, die hinter den 
Kulissen wirken und ohne die nichts 
zustande kommen würde. Meistens 
sind sie aber auch identisch mit den 
Führern selbst, den Organisatoren 
und den Chronisten. Und der Abtei-
lungsleiter selbst.
Schön war es wieder, so unter sich 
zu sein und Gedanken und Erin-
nerungen austauschen zu können. 
Diese Erinnerungen beschwor Kurt 
Sarges herauf mit seiner so wunder-
baren Diashow, die uns jetzt schon 
mit Freuden auf  alles Kommende 
eingestimmt hat.

Neuer Kurs beim TV Wetzlar

Mami gets fit
Das neue Outdoor-Workout für Mütter mit Baby

beim Turnverein Wetzlar

Sport treiben um nach einer Schwangerschaft wieder fit zu werden. 
Und das mit kleinem Baby?

Bringen Sie ihr Baby im Kinderwagen mit
und machen Sie sich mit anderen Müttern auf den Weg.

In der Kursstunde wird ein Ausdauertraining
in Form von Walking mit Kinderwagen angeboten.
Gezielte Kräftigungsübungen für Bauch, Beine, Po

und Beckenboden werden zwischen die Walkingsequenzen 
eingebaut.

Die Kurseinheiten finden im Freien statt.
Bei schlechtem Wetter kann in die Studioräume

ausgewichen werden.

Der Kurs läuft über 12 Einheiten

jeden Mittwoch
von 10:00 Uhr bis11:00 Uhr
Start ist der 10. April 2013

Treffpunkt
ist das Studio 1 des Turnvereins Wetzlar,

Sportparkstraße 5, 35578 Wetzlar.

Anmeldungen werden entgegengenommen unter:

Telefon (0 64 41) 921313/14/15
oder per E-Mail an: treffenstaedt@tv-wetzlar.de

oder auf der Homepage unter www.tv-wetzlar.de->Abokurse
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Abteilung 01 Badminton:
Info: Abt.-Leiter Michael Götz

Telefon (01 76) 32 59 29 88

Abteilung 02 Basketball:
Info: Abt.-Leiter Christian Weber

Telefon (01 78) 8 68 28 05

Abteilung 03 Fechten:
Info: Abt.-Leiter Daniel Zahner

Telefon (0 64 03) 97 37 76

Abteilung 04 Handball:
Info: Abt.-Leiter Ralf Schetzkens

Telefon (0 60 33) 9 27 91 75

Abteilung 05 Leichtathletik:
Info: Abt.-Leiter Andreas Hein

Mobil (01 57 3) 4 78 03 33

Abteilung 07 Schwimmen:
Info: Abt.-Leiter Reinhard Felten

Telefon (0 64 06) 83 05 29

Abteilung 08 Turnen:
Info: Abt.-Leiter Ulrike Kötz

Mobil (01 57) 75 30 24 84

Abteilung 09 Volleyball:
Info: TV-Geschäftsstelle

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 10 Wandern:
Info: Abt.-Leiter Hans Steinbach

Telefon (0 64 42) 9 62 89 70

Abteilung 11 Tischtennis:
Info: Geschäftsstelle TV Wetzlar

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 12 Radsport:
Info: Abt.-Leiter Wolfgang Löwe

Telefon (0 64 41) 7 16 96

Lauftreff:
Info: Jürgen Reiter

Telefon (0 64 41) 44 73 37

Fitness- und Gesundheitssport
Info: Fitness- und Gesundheitssport

Telefon Geschäftsstelle (0 64 41) 
92 13 14-15
Alle Zeiten unter Vorbehalt!
Änderungen können kurzfristig vorkommen!
Bitte Kontakt-Nummern anrufen!

Kleinkinder 11⁄2-3 Jahre
Kleinkind-Fitness
Zeit: Dienstag 9:15-10:45 Uhr

Ort: Studio 2, Tanzsaal

Trainerin: Heike Krohn

Anm. unter Tel. (0 64 41) 8 70 77 83

Baby-Fitness
Bewegung in der Lauflernphase
Kursprogramm
Zeit: Donnesrtag 10:00–11:00 Uhr
Ort: Studio 2, Tanzsaal
Trainerin: Heike Krohn
Anm. unter Tel. (0 64 41) 8 70 77 83

Kinder ± 3 Jahre
Eltern + Kind Turnen
Zeit: Donnerstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainerin: Ellinor Iwen

Kindergarten/Vorschule
Abenteuer Turnhalle (4–6 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Dienstag 16:00-17:00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Bewegungsbaustelle Turnhalle
(4–6 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Donnerstag 15:15-16:15 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Kinder 5-8 Jahre
Kinder 5-6 Jahre
Handball Mini-Minis
Zeit: Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Ort: neue Sporthalle, Kestnerschule
Trainerin: Silke Artik

Leichtathletik U8
Zeit:
Mittwoch 15:30-16:30 Uhr (6-7 J.)
Ort: Stadion Wetzlar
Trainerinnen: Dilara Avas/
Lara Schmitt/Isabelle Claudy

Erlebnislandschaft Turnhalle
(6–8 Jahre)
Zeit: Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Kinder 6-10 Jahre
Grundschule
Bewegung,
Spiele + Abenteuerstationen
Zeit: Donnerstag 16:15-17:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Orientalischer Tanz (Grundschule)
Zeit: Mittwoch 15:30-16:30 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 3
Trainerin: Doris Weller

Anfänger-Schwimmkurs
für Kinder
Schwimmabteilung/Kurs
Teilnahme nur nach frühzeitiger 
(2 Jahre vorher) Anmeldung auf 
einer Warteliste.
Zeit: Freitag 17:00-18:00 Uhr
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer: Reinhard Felten, Stephanie 
Ache, Roman Eibauer

Schwimmen/Gruppe 1
Zeit: Dienstag 17:00-18:00 Uhr
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer:
Reinhard Felten, Roman Eibauer

Schwimmen/Gruppe 2
Zeit: Dienstag 18:00-19:00 h 
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer:
Reinhard Felten, Roman Eibauer

Paddelgruppe
Zeit: Freitag 18:00-19:00 Uhr
Ort: Europa-Hallenbad
Trainer: Reinhard Felten, Stephanie 
Ache, Roman Eibauer

Kinder 7-8 Jahre
Schwimmen
Gruppe 1+2 und Leistungsgruppe

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Kinder 7-8 Jahre
Handball / Mini-Minis
Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Ort: neue Sporthalle, Kestnerschule
Trainerin: Silke Artik

Kinder 8-9 Jahre
Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Leichtathletik/U10
Zeit: Mittwoch 15:30-17:00 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Lars Wörner

Schwimmen
Gruppe 1+2
Schwimmen/Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:00-19:00 Uhr
Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: U. Herrmann, S. Winterfeld

Kinder 9-10 Jahre
Handball
weibliche/männliche E-Jugend
Zeit: Donnerstag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Schule an der 
Brühlsbacher Warte
Trainer(innen): Marvin Drexler/
Sanya Rudolph/Jannick Reitz

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Schwimmen
Gruppe 1+2
Schwimmen Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:30-19:00 Uhr
Zeit: Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: U. Herrmann, S. Winterfeld

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Jugendliche 10-11 Jahre 
Leichtathletik/U12
Zeit: Montag 16:30–18:30 Uhr
Mittwoch 17.00-18:30 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Lars Wörner

Basketball/U12
Zeit: Dienstag 16:30-18:30 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 15.30-17.00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: Lukas Spory

Unsere Sportangebote für
Geschäftsstelle
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Jugendliche 11-12 Jahre 
Handball/männliche D-Jugend
Zeit: Dienstag, 17:00-18:30 Uhr
Ort:
Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Donnerstag 18:00-19:30 Uhr
Ort: Sporthalle
Freiherr-vom-Stein-Schule
Trainer:
Tom Brückner/Christian Scharfe

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Volleyball/E-Jugend weibl.
Zeit: Montag 13:00-15:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend weibl.
Zeit: Dienstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend weibl.
Zeit: Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend männl.
Zeit: Montag 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch 13:30-15:30 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend/Leistung
Zeit: Mittwoch 16:00-18:15 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Tischtennis
Zeit: Montag und Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: Ralf Dreiser

Schwimmen
Gruppe 1+2
Schwimmen/Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:30-19:00 Uhr,
Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: Uwe Herrmann,
Simon Winterfeld

Jugendliche 12-13 Jahre
Leichtathletik/U14/Verschieden
Zeit: Siehe Extraliste
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer(innen): Siehe Extraliste

Basketball/U16
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: S. Hoxhallari

Jugendliche 13-14 Jahre
Handball männliche C-Jungend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Goetheschule
Trainer: Ralf Fischer/
Jochen Lindenstruth/ Tobias Zaubek

Fechten/A+B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Freitag 19:30-21:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Orientalischer Tanz
für Fortgeschrittene
Zeit: Mittwoch 16:30-17:30 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 3
Trainerin: Doris Weller

Schwimmen/Leistungsgruppe
Zeit: Dienstag 16:30-19:00 h 
Freitag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Hallenbad Europa
Trainer: U. Herrmann, S. Winterfeld

Tischtennis
Zeit: Montag und Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: Ralf Dreiser

Jugendliche 14-15 Jahre
Leichtathletik/U16/Verschieden
Zeit: Siehe Extraliste
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Siehe Extraliste

Handball/männliche B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Goetheschule
Trainer: Michael Schetzkens/
Christian Reinhardt

Basketball/U16
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: S. Hoxhallari

Jugendliche 15-16 Jahre
Schwimmen
Leistungsgruppe

Badminton/Jugendliche
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Fechten/A+B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Freitag 19:30-21:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Tischtennis
Zeit: Montag und Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: Ralf Dreiser

Jugendliche 16-17 Jahre
Leichtathletik/U18
Zeit: Montag, Mittwoch, Freitag 
17:30-19:30 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer:
C. Arampatzis/Andreas Jungmann

Basketball/U18
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule und
Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: K. Kaya

Handball/männliche A-Jugend
Zeit: Dienstag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Freitag 19:00-20:30 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Trainer: Tom Brückner/
Johannes Schetzkens

Jugendliche 17-18 Jahre
Schwimmen
Leistungsgruppe

Badminton/Jugendliche
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Fechten/B+A-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Freitag 18:30-21:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Tischtennis
Zeit: Montag, Mittwoch 
18:00-20:00 Uhr
Ort: Alte Sporthalle Kestnerschule
Trainer: R. Dreiser

Handball/männliche A-Jugend
Zeit: Montag 20:00-22:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule und
Zeit: Mittwoch 18:30 bis 20.00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 20:00-22:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: Jens Uwe Keil/
Arne Schafrinna

Jugendliche 18-19 Jahre
Leichtathletik/U20
Zeit: Montag, Mittwoch, Freitag 
17:30-20:00 Uhr
Ort: Stadion Wetzlar
Trainer: Andreas Hein

Handball/Aktive
Zeit: Montag 20:30-22:00 Uhr, 
Ort: Sporthalle an der Schule 
Brühlsbacher Warte
Donnerstag 20.15 bis 22.00 Uhr
Ort: Sporthalle Eichendorff-Schule
Trainer: Johannes Schetzkens/Peter 
Rosenkranz

Jugendliche 19-20 Jahre
Schwimmen
Leistungsgruppe

 Kinder und Jugendliche
Geschäftsstelle
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Feier und Geschenke für die Kleinsten im TV

Elli Iwen hat seit vielen Jahren einen
guten Draht zum Weihnachtsmann

Von Karen Mirbach

Wie jedes Jahr in der Adventszeit, 
gab es für die Kleinsten im Verein die 
traditionelle Weihnachtsfeier beim 
Eltern-Kind-Turnen. Elli Iwen hat 
einen „guten Draht“ zum Weih-
nachtsland – denn auch in diesem 
Jahr ließen es sich der Weihnachts-
mann, Bischof Nikolaus und die En-
gelein nicht nehmen, sich in der 
am längsten etablierten Turnstunde 
des TV Wetzlars ein Stelldichein zu 
geben. Mit Spannung lauschten die 
Kleinen den Geschichten, Gedichten 
und Liedern und freuten sich, dass 
der Weihnachtsmann einen großen 
Sack mit kleinen Überraschungen 
mitgebracht hatte. Die Weihnachts-
stunde gehört zu den Höhepunkten 
des Turnjahres bei den Kleinen und 
stimmt alle auf die Feiertage ein. Ein 
herzliches Dankeschön an Elli Iwen 
und Berta Erdmann für das Schen-
ken von bleibenden Erinnerungen! Elli Iwen kündigt den Kleinen den Weihnachts-

mann an. (Fotos: Helmut Bartak)

Weihnachtsmann und Bischof Nikolaus im 
Gespräch mit Elli Iwen.

Rückblick: Weihnachtsfeier 1976 in der Turnhalle am Goldfischteich.
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Trainingszeiten 
Sommer 2013
Abteilung Leichathletik

ab April
2013

U8 (Geburtsjahrgang 2008 und 2007). 
Trainer/in: Lara Schmitt � (01 78) 
5 49 12 77, Dilara Avas, Isabelle Claudy
mittwochs: 15.30 - 16.30 Uhr, Stadion

U9, U10 (M/W9, M/W8 – Geburts-
jahrgänge 2006 - 2004). Trainer/in: Lars 
Wörner � (0 64 41) 4 46 31 21 / (01 76) 
70 43 29 07. Mittwochs: 15:30 - 17:00 
Uhr, Stadion Wetzlar

U12 (M/W11 und M/W10 – Geburts-
jahrgang 2003, 2002 und 2001). Trainer/
in: Lars Wörner � (0 64 41) 4 46 31 21/ 

Delegiertenversammlung des TV Wetzlar

Christine Wiegand und Jürgen Reiter zu
stellvertretenden Vorsitzenden wiedergewählt

Von Detlev Lange
Mittelhessens größter Sportverein 
hat in seiner Delegiertenversamm-
lung am 14. März Christine Wiegand  
und Jürgen Reiter als stellvertre-
tende Vorsitzende für drei weitere 
Jahre wiedergewählt.
Zuvor hatte der 1. Vorsitzende, Ulrich 
Schmidt, in seinem Rechenschafts-
bericht auf ein sportlich und wirt-
schaftlich erfolgreiches Jahr 2012 
mit ganz leicht steigernder Mitglie-
derzahl zurückgeblickt. Die leicht 
rückläufige Entwicklung im Abtei-
lungssport konnte durch Zuwächse 
im Bereich des Fitness- und Gesund-
heitssports ausgeglichen werden.
Erfreulich ist der nach wie vor hohe 
Anteil an Jugendlichen und Kindern 
im Verein. Derzeit gehören rund ein 
Drittel der Mitglieder dieser Alters-
gruppe an.

Vereinsfinanzen
einstimmig abgesegnet
Einstimmig genehmigten die Dele-
gierten sowohl die Jahresrechnung 
2012 als auch den Haushaltsplan 
für das Geschäftsjahr 2013. In die-
sem Zusammenhang wurden drei 
Anträge des Vorstandes diskutiert 
und genehmigt:
1. Der gerätegestützte Kraftraum im 
Untergeschoss des Studios 1 wird um 
ca. 50 qm erweitert, und der beste-
hende „Walking-/Küchenraum“ wird 
zu einem gemütlichen Versamm-
lungs- und Aufenthaltsraum um-
gestaltet. Für die Maßnahme ge-

nehmigten die Delegierten eine 
Investitionssumme von 80.000 Euro. 
Die Bauarbeiten sollen während der 
Sommerferien durchgeführt werden.

2. Die Delegierten genehmigten den 
Verkauf einer Teilfläche oberhalb 
des Parkplatzes von ca. 2.800 qm an 
den Deutschen Alpenverein, Sekti-
on Wetzlar e. V. zur Erweiterung des 
Kletterzentrums. Vom Verkaufserlös 
soll der Ausbau des Untergeschosses 

Erfahrene Vorstandsmitglieder stehen weiter im Führungsteam: Jürgen 
Reiter und Christine Wiegand. (Foto: Schmidt)

des Studios 1 finanziert werden und 
die Anschaffung neuer  Sportgeräte 
für den  Kraftraum sowie 15 neue 
Indoor-Cycling Bikes.

3. Genehmigt wurde auch der Ver-
kauf einer Teilfläche von ca. 11.500 
qm an den Lahn-Dill-Kreis. Diese 
Entscheidung wurde nach intensiver 
Diskussion bei zwei Gegenstimmen 
getroffen. Mit dem Verkaufserlös 
sollen nun endlich die Pläne, das 

Studio 1 sportfunktional und ener-
getisch  fertig zu stellen, intensiv 
vorangetrieben werden. Hier wer-
den die Delegierten dann über die 
Pläne aber zu gegebener Zeit erneut 
beraten und entscheiden.

Ulrich Schmidt führte im weiteren 
Verlauf der Versammlung aus, dass 
die Arbeiten im Vereinsjugendhaus 
in Greifenstein mit der Sanierung 
des Sanitärbereichs und der neuen 
Dachbeschichtung nun erst einmal 
abgeschlossen sind und sich das 
Wochenendhaus in neuem Glanz auf  
seine Besucher freut.

Vereinsfest wirft
schon Schatten voraus
Zum Ende der Versammlung skiz-
zierte der Vorsitzende den Stand 
der Vorbereitungen für das Vereins-
fest am 9. Mai 2013. Geplant ist 
ein gemütliches Treffen zu einem 
Frühschoppen ab 11 Uhr auf dem 
Gelände unseres Vereins in der 
Sportparkstraße. Walking, Wande-
rungen für die ganzer Familie sowie 
eine Mountain-Bike-Tour werden 
den Vormittag begleitend angebo-
ten werden. Nutzen sie bitte die Hin-
weise auf den Internetseiten unserer 
Wanderabteilung sowie des Haupt-
vereins unter www.tv-wetzlar.de.  

Hier erhalten sie auch eine Übersicht 
zu  neuen Sportangeboten beim 
TVW, die besonders die aktuellen 
sportlichen Trends berücksichtigen, 
als auch Angebote für die ganze Fa-
milie bereithalten.

tags: 17:30 - 19:30 Uhr, Stadion Wetz-
lar. Mittwochs: 18:00 - 20:00 Uhr, Sta-
dion Wetzlar. Freitags: 17:30 - 19:30 
Uhr, Stadion Wetzlar

U18 (Geburtsjahrgang 1998 bis 1996). 
Trainer/in: Christoph Arampatzis � 

(01 51) 61 41 48 76, Andy Jungmann. 
Montags: 17:30 - 19:30 Uhr, Stadion 
Wetzlar. Mittwochs: 17:30 - 19:30 Uhr, 
Stadion Wetzlar. Freitags: 17:30 - 19:00 
Uhr, Stadion Wetzlar

U20, M, F (Geburtsjahrgang 1995 und 
älter). Trainer/in: Andreas Hein � (01 57) 
34 78 03 33. Montags: 17:30 - 20:00 Uhr, 
Stadion Wetzlar. Mittwochs: 17:30 - 
20:00 Uhr, Stadion Wetzlar. Freitags: 
17:30 - 20:00 Uhr, Stadion Wetzlar. 

Samstags: 14:00 - 16:00 Uhr, Kirschen-
wäldchen

Ansprechpartner in der Abteilung:

Abteilungsleiter Andreas Hein, Gutleutstr. 
43, 35606 Solms-Burgsolms, � (0 64 42) 
70 66 27. E-Mail: andihein@aol.com

Koordinator Nachwuchsarbeit -
Schule und Verein:
Lars Wörner, Leipziger Str. 2,
35606 Solms-Albshausen,
� (0 64 41) 4 46 31 21
oder � (01 76) 70 43 29 07,
E-Mail: lars-woerner@t-online.de

www.lg-wetzlar.de

(01 76) 70 43 29 07. Montags: 16:30 - 
18:30 Uhr, Stadion Wetzlar. Mittwochs: 
17:00 - 18:30 Uhr, Stadion Wetzlar

U14, U16 (w) (Geburtsjahrgang 2000 
und 1999). Trainer/in: Sandra Oehme 
� (0 64 41) 2 04 94 97, Antonia Wagner. 
Mittwochs: 17:00 - 18:30 Uhr, Stadion 
Wetzlar. Freitags: 17:00 - 18:30 Uhr, 
Stadion Wetzlar

U14, U16 (m) (Geburtsjahrgang 2000 
und 1999). Trainer/in: Mark Schwesig 
� (0 64 41) 4 82 46, Bruno Gärtner. Mon-
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Schaut mal beim Training rein!

Abenteuer Fechten: drei Musketiere 40+
Von Martin Zieher

Rinaldo Rinaldini, Zorro, Captain 
Jack Sparrow und, nicht zu ver-
gessen, die drei Musketiere. Diese 
Figuren haben wohl viele vor Augen, 
wenn man ans Fechten denkt. Fas-
ziniert von den Helden unserer Ju-
gend stürzten wir uns in das Aben-
teuer Fechtsport.
So gibt es viele Wege, die auf die 
Planche führen. Fragen wir doch 
mal drei neue Mitglieder der Fecht-
abteilung des TV Wetzlar:

Was hat dich zum
Fechtsport geführt?
Birgit: „Mein Kindheitsidol war die 
Figur von Zorro. Es gab leider in 
meinem damaligen Wohnort keinen 
Fechtverein. Als mein Sohn anfing 
zu fechten, nutzte ich die Gelegen-
heit und stieg mit Zustimmung mei-
nes Sohnes ein.“
Elke: „Ausschlaggebende und trei-
bende Kraft war mein Sohn. Er woll-
te schon immer fechten. Er war von 
klein auf von Ritterspielen faszi-
niert.“
Martin: „Es war nicht unbedingt 
dieser Sport, auch wenn mein Kind-
heitsidol Rinaldo Rinaldini war. 
Durch meinen Sohn, der bereits seit 
fast drei Jahren fechtet, und dem be-
ginnenden regelmäßigen Austausch 
mit den Fechtern des Vereins wurde 
meine Neugierde geweckt. Später 

kam die Idee, nicht nur zu gucken, 
sondern auch mal aktiv zu werden.“

Die anfängliche Hemmschwelle als 
Erwachsene zwischen 40 und 50+ 
in einer Fechtgruppe mit vorwie-
gend 8 - 16-Jährigen zu trainieren, 
wurde sehr schnell abgebaut. Wir 
wurden sehr herzlich aufgenommen 
und schnell integriert. Die intensive 

Betreuung durch die Trainer erleich-
terte uns den schnellen Zugang zu 
dieser eleganten und ästhetischen 
Sportart. Nachdem bis dato unbe-
kannte Muskelgruppen sich nach 
und nach an das außergewöhnliche 
Konditionstraining (Fechtstellung, 
Ausfallschritte, Dehnungsübungen, 
etc.) gewöhnten und die Fecht-
reifeprüfung bestanden war, wurde 
unser Ehrgeiz entfacht.Die Vorbe-
reitungen zum ersten Turnier haben 
bereits begonnen. Von der Vorfreu-
de darauf ganz zu schweigen.

Schaut doch
einfach mal rein! 

Für die Fechtabteilung des TV 
Wetzlar: Birgit Herentin, Elke 
Wagner, Martin Zieher.

www. Fechten-tvw.de

Unser Training ist mittwochs von 
17:00 bis 18:30 Uhr und freitags 
von 18:30 bis 20 Uhr jeweils in der 
Sporthalle der Kestnerschule Frank-
furter Straße/Ecke Friedensstraße

Fasziniert vom Fechten: (v. l.) Birgit Herentin, Elke Wagner, Johannes Schrod, Nicolas Wiefelspütz, Martin Zieher 
und Norman Levi Zieher . (Foto:  privat)

Erinnern Sie sich noch . . .

. . . an die Faschingsfeier 1974, die Elli Iwen mit ihrer Kinderturngruppe in 
der Turnhalle der Lotteschule veranstaltete. Vielleicht erkennt sich der/die 
eine oder andere noch wieder. (Foto: privat)

Sport ist kommunikativ
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8. April bis 7. Juli 2013 Anmeldung erforderlich!

Abo-Kurse im TV Wetzlar im 2. Trimester
Montag
 7:30 - 8:30 Uhr

Studio 1, Raum 3
Funktionsgymnastik 
für Frühaufsteher
12 x 8. 4. - 1. 7. 2013
Meike

 9:30 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 2
Ashtanga Yoga
12 x 8. 4. - 1. 7. 2013
Katja

16:45 - 17:45 Uhr
Studio 1, Raum 3
Qi Gong Anfänger
10 x 8. 4. - 17. 6. 2013
Marion

17:30 - 19:00 Uhr
Walkingraum, Studio 1
Nordic Walking für Einsteiger
7 x 15. 4. - 3. 6. 2013
Petra

Dienstag
9:30 - 11:00 Uhr

Walkingraum, Studio 1
Nordic Walking
für Einsteiger und Senioren
7 x 9. 4. - 21. 5. 2013
Petra

10:00 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 1
Fit bis 100!
Mit Wirbelsäulengymnastik
12 x 16. 4. - 2. 7. 2013
Anja
18:00 - 19:00 Uhr

Studio 1, Raum 3
Vinyasa - Yoga Mittelstufe
13 x 9. 4 - 2. 7. 2013
Heidi

19.30 - 20.30 Uhr
Studio 1, Raum 2
Vinyasa - Yoga. Mittelstufe
13 x 9. 4. - 2. 7. 2013
Heidi

Mittwoch

10:15 - 11:15 Uhr
Studio 2, Großer Saal
ZUMBA – (A-F)
12 x 10. 4.- 3. 7. 2013
Sybille

10:30 - 12:00 Uhr
Kraftraum , Studio 1
Krafttraining für Senioren
11 x 17. 4. - 3. 7. 2013
Anja

10:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Studio 2
Mami gets fit
12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
Jenny

18:00 - 19:00 Uhr
Studio 1, Raum 2
Qi Gong Fortgeschrittene
10 x 10. 4. - 19. 6. 2013
Marion

19:00 - 20:30 Uhr
Studio 1, Raum 2
Walk & Circle
12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
Karen

19:00 - 20:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Rücken Fitness für Männer
12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
Cordula

20:00 - 21:00 Uhr
Studio 1, Raum 2/3
Pilates
Mittelstufe bis Fortgeschrittene
12 x 10. 4. - 3. 7. 2013
Gaby
20:15 -21:15 Uhr

Studio 2, Großer Saal
ZUMBA – (A-M)
12 x 10. 4. – 3. 7. 2013
NN

Donnerstag
9:30 - 10:30 Uhr

Studio 1, Raum 2
Kleinkind-Fitness II auf Anfrage
ab April 2013
Heike Krohn
10:30 - 11:30 Uhr

Studio 1, Raum 3
Pilates auch für Senioren
11 x 11. 4. - 4. 7. 2013
Anja
17:00 - 18:00 Uhr

Studio 1, Raum 1
Qi Gong auch für Fortgeschrittene
10 x 11. 4. - 27. 6. 2013
Marion
17:00 - 18:00 Uhr

Studio 1, Raum 2
ZUMBA – Fitness für Anfänger
10 x 11. 4. - 27. 6. 2013
Liane
18:00 - 19:00 Uhr

Studio 1, Raum 1
Pilates Mittelstufe
11 x 11. 4. - 4. 7. 2013
Heike
19:00 - 20:00 Uhr

Studio 1, Raum 1
Orientalischer Tanz für Anfänger
10 x 11. 4. - 4. 7. 2013
Doris

19:15-20:45 Uhr
Studio 1, Raum 2
Ashtanga Yoga Frühling (M)
11 x 11. 4. - 4. 7. 2013
Katja

Freitag

 9:30 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Ashtanga Yoga Mittelstufe
13 x 12. 4. - 5. 7. 2013
Katja
9:30 bis 11:00 Uhr

Kraftraum
Präventives Rückentraining
13 x 12. 4. - 5. 7. 2012
Cordula
19:00 - 20:00 Uhr

Studio 1, Raum 3
ZUMBA – (A-M)
13 x 12. 4.- 5. 7. 2013
Olli

Samstag

10:00 - 12:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Yoga Workshop
13. 4., 25. 5., 22. 6. 2013
Marion

11:00 bis 12:00 Uhr
Studio 2, Großer Saal
ZUMBA – (M-F)
12 x 13. 4. - 6. 7. 2013
Yvonne

Sonntag

 9:30 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Akrobatik für Kinder
11 x 14. 4. - 30. 6. 2013
Nelli

ONLINE unter tv-wetzlar.de/Abokurse
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Willkommen, neue Mitglieder
in unserer großen TV-Familie!

 Badminton
Isabel Fries Christopher Ruppricht

 Basketball
Yildiz Ugur

 Fitness und Gesundheit
Thomas Fries
Christiane Beck
Anne Noack
Silvana Jekat
Isabell Pannasenko
Iris Pausch

Flora Pascual
Susanne Sievers
Claudia Jung
Bärbel Eckert-Nowak
Peter Michelfeit

 Indoor-Cycling
Wilfried Stach Sabine Krug

 Kraftraum
Christina Noll
Jens Mohr
Arno Dämon

Anette Wienold
Ira Pitzer-Salzinger

 Leichtathletik
Jonathan Raaf
Annika Fries
Alexandra Noack

Regina Svea
Leon Albrecht
Antje Wörner

 Turnen
Moritz Krakow
Anton Fries
Amelie Sophie Cloos

Greta Friedrich
Vincent Barget
Finn Peters

 Schwimmen
Hedi Salzmann
Jil Siegmund

Jette Siegmund
Levi Bringmann

Redaktionsschluss
für die nächste 

Ausgabe:
1. Juni 2013

Das große Fachgeschäft für Orientteppiche

Lahnstraße 27–29 · 35578 Wetzlar
Telefon (0 64 41) 4 58 95 (direkt am Parkplatz Lahninsel)

L Waschen von Hand L Mottenfraß-Reparatur

L Erneuern von Fransen L in eigener Fachwerkstatt
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Fragen nach Fachabteilungen („Gibt 
es in eurem Verein vielleicht Hand-
ball?“) bis zur Beratung für „Fit-
ness und Gesundheit“-Kurse und 
Abokurse reichte das Spektrum. Am 

Geschäftsstelle

Werbestand im Rathaus

TV Wetzlar empfängt Neubürger der Stadt
Von Karen Mirbach

Beim diesjährigen Neubürgerem-
pfang im Rathaus war der TV Wetz-
lar mit einem Infostand vertreten. 
Die letzte Ausgabe der „TV aktuell“ 
ging in Verbindung mit Werbezet-
teln zum Kursprogramm und Flyern 
des TV Wetzlar  weg wie warme 
Semmeln.

200 Neubürger
kamen ins Neue Rathaus
Der Einladung zum großen Emp-
fang im Wetzlarer Neuen Rathaus 
waren rund 200 Gäste der im letz-
ten Jahr zugezogenen Bürger ge-
folgt.

Der TV Wetzlar hatte einen von 28 
Infoständen aus den Bereichen Ver-
waltung, Verbänden und Vereinen 
und wurde dank der TV Wetzlar-
Fahne im Hintergrund auch von 
keinem Besucher übersehen.

In Einzelgesprächen
über Angebot informiert
Karen Mirbach erläuterte in unzäh-
ligen Einzelgesprächen die vielen 
Möglichkeiten, sich in unserem TV 
Wetzlar sportlich zu betätigen. Von 
Interessenten für das Kinderturnen, 

TV-Vorstandsmitglied Karen Mirbach informierte im Rathaus über das Sportangebot des TV Wetzlar. (Foto: privat)

schwierigsten war die Frage, ob es 
eine Möglichkeit gibt, früh mor-
gens im Stadion Lauftraining zu 
absolvieren. Da wurde an unsere 
kompetenten Trainer in der Leicht-

athletik-Abteilung verwiesen. Wir 
dürfen gespannt sein, ob dem the-
oretischen Interesse am Turnverein 
Wetzlar auch das praktische Tun 
folgt! Hoffentlich!

Vereinsfest
DES TV WETZLAR
AM 9. MAI IM SPORTPARK
Am 9. Mai feiert der TV Wetzlar in Form eine 
Frühschoppens sein diesjähriges Vereinsfest.
Zu dem gemütlichen Miteinander der großen 
TV-Familie sind auch Freunde und Bekannte
ab 11 Uhr herzlich auf das Vereinsgelände in 
der Sportparkstraße in der Spilburg eingeladen.

Attraktive Programmpunkte wie Walking, 
Wanderungen für die ganze Familie und 
eine Mountainbike-Tour, sowie Stände für das 
leibliche Wohl warten auf Sie!
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Viel Spaß beim Badminton-Jux-Turnier

Einer spielt mit Augenklappe, einer mit
Kleid, eine andere mit Taucherflossen

Von Andrea Schmidt
Immer am letzten Donnerstag vor 
den Weihnachtsferien macht Bad-
minton besonders viel Spaß. Im 
Rahmen des Kinder- und Jugend-
trainings wird ein „Jux-Turnier“ ver-

anstaltet, bei dem sämtliche Doppel- 
oder Mixed- Paarungen ausgelost 
werden. Die Spielklasse der ausge-
losten Spieler und Spielerinnen wird 
bewertet und entsprechend dieser 
Wertung jeweils eine Verkleidung 
und gegebenenfalls ein Handicap 
auferlegt. Die Schwächeren bekom-
men nur Verkleidungen, die Besse-
ren (und dazu zählen auch die guten 
Spieler aus der Reihe der Aktiven) 
müssen mit Behinderungen spielen.

Spiele leiden unter
zahlreichen Lachattacken
Die Taucherbrille mag dabei ja 
noch angehen. Spannend wird es 
mit Augenklappe, Luftballon am 
Badmintonschläger, zusammenge-
bundenen Paaren und vor allem mit 
Flossen. Festzustellen ist, dass die 
Qualität des Spiels nicht so sehr 
aufgrund der eingeschränkten tech-
nischen Möglichkeiten leidet (das 
natürlich auch), sondern vor allem 
aufgrund der zahlreichen Lachatta-
cken der Spieler und Spielerinnen.
Jedes Jahr ein Highlight, seht selbst - 
oder noch besser, kommt beim 
nächsten Mal vorbei!

Beim Jux-Turnier der Badminton-Abteilung hatten alle wieder sehr viel Spaß. (Fotos: Andrea Schmidt)

Antonia Schmidt.

Daniel Braig.
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Till Staude. Daniel Braig und Gapil Ganeshamoorthy.

Sophie Yan und Antonia Schmidt.

Paulina Ens und Charlotte Spohr.
Dominik Seel und Paul Kuschmierz.
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Fahrschule Hans Seiler
WETZLAR – ASSLAR – WALDGIRMES – EHRINGSHAUSEN
Tel./Fax (0 64 41) 4 38 88 · Mobil (0170) 9 34 09 93

Pkw, Anhänger, Automatik, Führerschein mit 17, Klasse L
Alle Zweirad-Klassen, Punktabbau, Nachschulung

Internet: www.Seiler-Fahrschule.de · E-Mail: Hans@Seiler-Fahrschule.de

Jens Lüders.

Ealil Birabakaran.
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BASTIAN | PELKEN | RAIBER

ANWALTSKANZLEI

Bergstrasse 8, 35578 Wetzlar

Fon (0 64 41) 44 98 710, Fax (0 64 41) 44 98 720

E-Mail: pelken@recht-wetzlar.de, raiber@recht-wetzlar.de

www.recht-wetzlar.de

Christiane Pelken
Arbeitsrecht,

Mietrecht, Verkehrsrecht

Katja Raiber
Familienrecht,

Erbrecht, Vertragsrecht
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